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Zchreg-SerîA Mr den kathoiislyen GrzîehuWverm der Mich
pro 1907.

Erstattet vom Zentratpräsidenten: Prätat P. Tremp.

X Die Lehrer-Exerzitien.
1. Kantonal-Direktoren für die Lehrer-Exerzitien sind folgende:
t. Pro Kt. St. Gallen: Lehrer Büchel in Rebstein. 2. Pro Kt. Appen-

zell: Lehrer Hantle in Appenzell. 3. Pro Kt. Glarus: Lehrer Gallati in
Näfels. 4, Pro Kt. Thurgau: Lehrer Bochsler in Fischingen. 5. Pro Kt.
Schwyz: a. Lehrer Spiest in Tuggen. 6. Pro Kt. Nidwalden: Sekundarlebrer Gut
in Stans, 7. Pro Kt. Obwalden: Lehrer Staub in Sächseln. 8. Pro Kt.
Uri: Schulinspeltor Zurfluh in Altdorf. 9. Pro Kt. Zug: Seminar-Direktor
Keiser in Zug. 10. Pro Kt. Luzern: Lehrer Reinhardt in Eich, als Präsident
des Lehrer-Exerzitien-Vereins. 11. Pro Kt. Solothurn: Pfarrer Widmer in
Gretzenbach. 12. Pro Kt. Aargau: Pfarrer Ducret in Auw. 13. Pro Kt.
Graubünden: Lehrer Gadient in Mastrils. 14. Pro Kt. Bern: Advokat Viatte
in Dölömont. 15. Pro Basel-Stadt: Msgr. Döbele in Basel. 16. Pro Basel»
Land: Kath. Pfarramt in Liestal. 17. Pro Kt. Zürich: Dr. Hildebrand, Vikar
in Austersihl. 18. Pro Kt. Schaffhausen: Pfarrer Weber in Schaffhausen. 19.
Für die welsche Schweiz besorgen die Sache die Präsidenten der dortigen
Sektionen.

2. Teilnehmer an den Lehrer-Exerzitien im Jahre 1907:
In Feldkirch nahmen einige Lehrer teil an den Exerzitien für Akademiker

vom 26.-30. Aug., eine Anzahl dann an den Lehrerexerzitien vom 23.-27.
September, die Großzahl an den Lehrerexerzitien vom 7.—II. Oktober.

Total in Feldkirch 75 schweiz. Lehrer (60 Zt. Galler, 5 Appenzeller, 8
Thurgauer, 3 Graubündner, 3 Zuger, 2 Schwyzer, 2 Luzerner, I Aargauer
und 1 Glarner).

In Wolhusen fielen die Lehrer-Exerzitien vom 23.-27. September au«,
weil in dieser Woche die Luzerner Kantonallehrer-Konferenz stattfand. Dagegen
machten in Wolhusen vorher wieder 60 Lehrer und Profissoren Exerzitien,
meistens aus Wallis, Freiburg :c.

In Zug besuchten 53 Lehrerinnen die Exerzitien (24 Aug., 11 St. G.,
20 L. w.)

Der Schweiz. Erz'-Verein bestreitet die ganze Pension der Lehrerexerzitien
(für alle Teilnehmer der deutschen Schweiz) und gibt an die Exerzitien der
Lehrerinnen einen jährlichen Globobeitrag von 150 Fr. —

XI. Tas Apostolat der christlichen Erziehung.
Der Direktor desselben. HH. Kämmerer, Rektor Keiser in Zug, hat darüber

folgenden Bericht (vom Okt. 1906—Okt. 1907) abgegeben.

Im Berichtsjahr find folgende Beiträge eingegangen:
Von R. 0. Pfarrer G. Simeon, Medels, Graubünden Fr. 14. 65

„ Ungenannt durch R. I). Psr. A. Eggloff, Unter-
Endingen, Aargau 6. 20
Dietwil, Aargau, durch R. I). Kaplan A. Stôcklin „ 50. —

„ Pfarramt Horw, Luzern 45. —

„ Pfarramt Wangen, Solothurn 12. —

Fr. 127. 85
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Der Bericht fährt weiter:
Voriges Zahr sind 157.30 Fr. eingegangen, also fast 20 Fr. mehr als

im Berichtsjahr. So bedauerlich es ist, daß die Beitrüge seit mehreren Jahren
nicht mehr die frühere Höhe erreicht haben, so erfreulich ist die Wahrnehmung,
daß in Gemeinden, in denen sich ein Geistlicher der Sache annimmt, viel Sinn
und Opferwilligkeit für das schöne Werk vorhanden ist. Auch im Berichtjahre
sind gerade aus Gemeinden, aus denen keine Jünglinge im Seminar sich be-

fanden, schöne und höchst vcrdankenswerte Beiträge geflossen, dagegen hat keine

Gemeinde, welche einen ihrer Angehörigen unter unsern Seminaristen zählte,
»inen Beitrag sûrs Apostolat gespendet. Wir erneuern den dringenden Appell
an die hochwürdige Geistlichkeit und besonders an die Vorstände der Mütter-
vereine, sich des schönen Werkes mehr anzunehmen. Wir wissen wohl, daß in
unsern Tagen un die Opferwilligkeit des kath. Volkes große Ansprüche gemacht
werden; allein die verdankenswerten Gaben, welche uns aus mehreren Gemeinden
gespendet wurden, überzeugen uns, daß ein Geistlicher, der eine diesbezügliche
Bitte stellt, williges Gehör findet. Möge also auch das Apostolat sich wieder
größerer Gunst und Beachtung erfreuen!

XII. Vereinsliteratur.
1. Wir empfehlen wieder eindringlich zum Abonnement:

». Alle unsere Vereinsorgane als: „Pädagogische Blätter* (für
die deutsche Schweiz), (für den Kt. Frei-
bürg), (für Französisch Wallis), „Erziehungs-
freund' (sür Deutsch Wallis), „TîàeAtto", Organ für unseren
Tessiner Verein (3V- Fr. für NichtMitglieder. Redaktor: Lonseiilsr
ksistro Ferrari in ^rro.)

d. Die bei Benziger u. Co. erscheinenden Sckülerbüchlein „Ernst
undScherz", „Cjhri st kindk a le n de r" und ,K a th. Frauen-
zeitung", sowie den bei Eberle u. Rickenbach erscheinenden

„Kindergarten".
2. Verzeichnis von Jugend- und Volksschriften.
Wenn unser Katalog von Jugend- und Volksschriften erschienen sein wird,

sollen künftig die neuen Produkte auf diesem Gebiete als Beilage der „Püd.
Blätter" perodisch erscheinen (z. B. vierteljährlich 4 oder mehr Seiten).

Diese Beilagen werden von einer gemeinsamen Kommission des schweiz.

Erziehung«- und des schweiz. kath. Lehrer-Vereins besorgt. Ueber die Bestellung
dieser Kommission verstündigen sich die Zentralkomitees beider Vereine. Der
kath, Lehrerverein hat dafür vorgeschlagen: Pfr. Peter, Lehrer Zos. Müller in
Goßau, der sich bisher schon beteiligte, und Lehrer Karrer in Lachen-Vonwil.
Wir schlugen dazu noch vor: Leonard in Mehreau, und Pfr. Büsser in
Magdenau, Vizepräsident de« Komitees des schweiz. Vereins für gute Volkslektüre.

XIII. Die Müttervereine.
Der Bericht über die Müttervereine pro 1907 erschien Ende 1907 ia

der „Katholischen Frauenzeitung" (Einfiedeln) und wurde in Sonderabzüge»
allen Lokalmüttervereinen zugesandt. Wir notieren hier nur den Gesamtie-
stand. Die Zahl der Mütterrereine ist im Berichtsjahr um 9, von 160 auf
169 und die Zahl der Mitglieder um 2932, von 22732 auf 25664 gestiegen.

Diözese Basel-L. : 79 Vereine mit 10911 Mitgliedern. Diözese Chur: 37

Verein« mit 7023 Mitgliedern. Diözese St. Gallen: 40 Vereine mit 6162

Mitgliedern. Diözese Lausanne-Genf: 9 Vereine mit 1254 Mitgliedern. Diö-
zese Sitten: 4 Vereine mit 314 Mitgliedern. In Tessin sind die Müttervereine
immer noch in der Gründung begriffen.
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XIV. Verzeichnis der Ehrenmitglieder des schweizer»
Erziehungsvereins.

Alle hochwst. schweizer. Bischöse (7> und Aebte (6, inklussive Muri-Grie«,
Wettingen-Mehrerau und Maria Stein-Bregenz); der hochwst. Provinzial der
schweizer. Kapuziner-Provinz; alle 9 vom Zentrrl-Komitee d«s schweizer. Volks-
Vereins gewählten Mitglieder der „Sektion für Erziehung und Unterricht"; der
Redaktor der „Pädag. Blätter"; der Präsident des schweiz. kath. Lehrervereins;
der Präsident und Generalsekretär des schweizer. Volksverein« u. a.

»

Humor.
AuS einem Aufsatze über das Salz. Die Schafe lecken Salz, daß

sich ihr Fleisch besser hält. Es ist ein Gewürz, welches die Speisen verdirbt,
wenn es denselben nicht beigegeben wird. —

Briefkasten dey Redaktion.
1. Diese Nummer wird schon Mittwoch versandt, statt erst Freitags. All»

fällige Korrespondenten mögen das als Entschuldigung hinnehmen.
2. Ein schickliches Gedenkblatt an Theodosius Florintinis 199. Ge-

burtstag folgt.
3. Der Artikel „Ufnau" schien uns auch ins Gebiet gesunder Fortbildung

einzuschlagen, daher wir uns auch um dessen Jllustrierung kümmerten.

Uebungstiett im sàei?. UeckàLu/esen
orscbisnen im Selbstverlag von

lltto ^gle. 8à-I,eìirer, gosLZU. 8t. Nullen
dentscb und kransSsiscb mit 29 keilagen. ?rels SV kp.

Sei lSosügon über 10 Stüvk 19°/° Sratiskormulare.
Odno dratiskormulars du rob alle öuobbandluvgen zu beziehen.

Lowmontar dazu mit rot ausgefüllten Formularen ?r. 1.—

-è- è formulstveilzg è è -è-
(k! 1673 L) krospekt unà Preisliste gratis und franko.

Um meinê U/a5ciima5cliinen à 21 fs.
wit einem Soblage überall siuzukübren, babe iob miob sntsoklossso, dieselben
So obigem billigen Lreiss obns kkaobnadme nur ?rods sn »enden I Tain Lank-
»V»ngl Xrvdlt 3 Nonat! vurcb Seifoners^aruis verdient siob die blasokioo
in kurzer 2sit und greift dis Vàsobs niobt im geringsten an. l-siobts 11 and-
babnng I kreistet mebr und ist danerbaktsr vie eins dlasobine zu 79 1r.!
Tausends Anerkennungen! Die blasobioo ist aus Holz niobt aus öleob und ist
nnvervüstliek! LrSsste ^rbeitssrlsiebterung und Leldersparnis. Sobrsibsn No
«»kort au: (» 7229 262

l0»nl llltre«! <Z«okvI, S»«el.
Vertreter aucb zu gslsgsntliobem Verkauf überall gssuebtl Lei Be»

Stellung stets nSebsto küssobabustation angeben!
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